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Service für Bibliotheken 
 

Generation Plus: Medien für das dritte Leben. 
Bibliotheksangebote für Senioren 

ekz-Workshop 

15. bis 16. Februar 2006 

Moderation: Henner Grube 
Bibliothekarischer Direktor der ekz 

  
Tagungsort: ekz.bibliotheksservice GmbH 

Konferenzsaal 
Ebene 3 
Bismarckstraße 3 
72764 Reutlingen 

  
Beginn: Mittwoch, 15. Februar 2006, 11:00 Uhr 
Ende: Donnerstag, 16. Februar 2006, 15:00 Uhr 

 Programm 
 

___ 
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Mittwoch, 15. Februar 2006 
 
 
11:00 – 11:15 Uhr Begrüßung 

Henner Grube, Bibliothekarischer Direktor der ekz 
 

11:15 – 11:55 Uhr Wie wollen Senioren angesprochen werden?  
Wofür interessieren sie sich? Wo engagieren sie sich?  
Wie organisieren sie sich? 
Ursula Lenz, Pressereferentin der Bundesarbeitsgemeinschaft der  
Senioren-Organisationen (BAGSO) 

11:55 – 12:15 Uhr Diskussion 
 

12:15 – 13:00 Uhr Mittagsimbiss 
 

13:00 – 13:40 Uhr Interessenvielfalt. Senioren und lebenslanges Lernen. 
Konzepte und Erfahrungen aus der Volkshochschule Reutlingen 
Dr. Ulrich Bausch, Geschäftsführer der Volkshochschule Reutlingen 

13:40 – 14:00 Uhr Diskussion 
 

14:00 – 14:40 Uhr Müssen Senioren gesondert angesprochen werden? 
Medien und Mediennutzung 
Dr. Christoph Kochhan, Referent Marketing und Marktforschung des  
Börsenvereins des Deutschen Buchhandels 

14:40 – 15:00 Uhr Diskussion 
 

15:00 – 15:15 Uhr Pause 
 

15:15 – 15:30 Uhr Die Senioren sind keine Fokusgruppe. 
Ein Konzept der Stadtbüchereien Düsseldorf 
Klaus Peter Hommes M. A., Stadtbüchereien Düsseldorf 
 

15:30 – 15:45 Uhr Neubau, Umzug und Senioren. 
Ältere Bibliotheksbenutzer in der neuen Dresdner Bibliothek 
Simone Simpson, Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitäts- 
bibliothek Dresden 
 

15:45 – 16:00 Uhr Wir suchen eine neue Ansprache der Senioren. 
Erfahrungen und Überlegungen aus Glauchau 
Kirsten Petermann, Leiterin der Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau 
 

16:00 – 16:20 Uhr Diskussion der Referate aus Dresden, Düsseldorf und Glauchau 
 

16:20 – 16:30 Uhr Pause 
 

16:30 – 16:45 Uhr Bibliotheksservices für die dritte Lebensphase. 
Das Seniorenforum Straubing 
Gudrun Kulzer, Leiterin der Stadtbibliothek Straubing 
 

16:45 – 17:00 Uhr Aktiv älter werden. 
Medien für Senioren in Unterhaching 
Iris Baier-Weiland, Leiterin der Gemeindebücherei Unterhaching 
 

17:00 – 17:15 Uhr 55plus: Spurwechsel in die zweite Lebenshälfte. 
Angebote für die Bibliotheken in Bayern 
Barbara Delcker-Wirth, BSB, Landesfachstelle für das öffentliche  
Bibliothekswesen, Leiterin der Außenstelle Nürnberg 
 

17:15 – 17:35 Uhr Diskussion der Referate aus Nürnberg, Straubing und Unterhaching 
 

17:35 – 18:00 Uhr Angebote für die Generation Plus in öffentlichen Bibliotheken. 
Bildung der Arbeitsgruppen 
 

19:00 – 22:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 
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Donnerstag, 16. Februar 2006 
 
 
08:30 – 10:00 Uhr Angebote für die Generation Plus in öffentlichen Bibliotheken. 

Arbeit in Gruppen 
 

10:00 – 10:15 Uhr Pause 
 

10:15 – 11:00 Uhr Austausch über Zwischenergebnisse aus den Arbeitsgruppen. 
Plenum 
 

11:00 – 12:15 Uhr Angebote für die Generation Plus in öffentlichen Bibliotheken. 
Fortsetzung der Arbeit in Gruppen 
 

12:15 – 13:00 Uhr Mittagessen 
 

13:00 – 14:30 Uhr Präsentation und Diskussion der Arbeitsergebnisse aus den Gruppen. 
Plenum 
 

14:30 – 14:55 Uhr Was macht die ekz mit den Arbeitsergebnissen? 
Frank Seeger, Lektorat und Datenmanagement 
 

14:55 – 15:00 Uhr Verabschiedung 
Henner Grube 
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